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mit großer Freude präsentieren wir die neue 

Ausgabe unserer Hauszeitung – und es gibt 

viele schöne Neuigkeiten aus der Welt der 

WH Care zu berichten.

Wir sind gewachsen! Die WH Care hat  

Zuwachs bekommen und darf nun drei 

weitere moderne Einrichtungen in unserer 

Gemeinschaft willkommen heißen: die ehe-

maligen emida-Häuser in Hille, Liebenau und 

Rödinghausen. Wir freuen uns sehr, diese  

drei schönen Häuser nun zur WH Care  

zählen zu dürfen. In allen Einrichtungen 

konnten wir bereits engagierte und herz- 

liche Teams kennenlernen. Die Vorfreude 

auf die gemeinsame Zusammenarbeit und 

viele neue Begegnungen ist groß.

Ein weiteres Highlight ist unsere Aktion  

„WH Care – Wünsch Dir was“. Mitarbeitende  

aus allen Häusern hatten die Möglichkeit,  

ihre persönlichen Wünsche einzureichen.  

Im gesamten Jahr 2026 werden nun jeden  

Monat einige davon erfüllt. Bereits im  

Januar durften sich Mitarbeitende in Bad 

Breisig und Bremen-Hemelingen freuen, 

im Februar folgten Wünsche aus Goch und 

Drochtersen. Diese Aktion zeigt einmal 

mehr, wie wichtig uns Wertschätzung und 

Miteinander sind.

Liebe Leserinnen  
und Leser,

Die besten Jobs  
in der Pflege

Bewirb dich jetzt!
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Auch digital gehen wir neue Wege: Mit 

der neuen „Beruf mit Sinn“-App ver-

bessern wir die interne Kommunikation 

und schaffen noch einfachere Möglich-

keiten zum Austausch und zur Informa-

tion für unsere Mitarbeitenden.

Besonders stolz sind wir auf die erneute 

Auszeichnung als „Top Company 2026“ – 

und das bereits zum zweiten Mal in Folge. 

Diese Anerkennung bestätigt unser ge-

meinsames Engagement, unsere Werte 

und unsere tägliche Arbeit für die  

Menschen, die uns anvertraut sind.

Im Februar waren wir außerdem auf der 

Pro Care Messe in Hannover vertreten. 

Mit einem Stand von „Beruf mit Sinn“  

haben wir unser Unternehmen präsen-

tiert. Der Stand war sehr gut besucht,  

es konnten viele interessante Kontakte 

geknüpft werden – ein voller Erfolg!  

Möglich wurde dies durch den groß- 

artigen Einsatz unserer Mitarbeitenden 

vor Ort. Auch wenn eine Messe anstren- 

gend sein kann, stand der Spaß am  

gemeinsamen Auftreten klar im Vorder-

grund. Schnell war für alle Beteiligten klar: 

2027 möchten wir wieder dabei sein! 

Obwohl das Jahr noch jung ist, hat sich bei 

uns bereits viel bewegt – und das ist erst 

der Anfang. Die ersten Monate haben ge-

zeigt, wie viel Energie, Zusammenhalt und 

Ideenreichtum in unserer Gemeinschaft 

stecken. Und auch für die kommenden  

Monate dürfen wir uns auf zahlreiche 

weitere Highlights freuen. Besonders ge-

spannt blicken wir auf ein Mitarbeiter-Event 

zur Jahresmitte. Erinnern Sie sich noch an 

die Schritte-Challenge 2025? So viel sei 

schon verraten: Auch in diesem Jahr wird 

es eine Aktion geben, die verbindet, moti-

viert und für gemeinsame Erlebnisse sorgt. 

Es bleibt also spannend – wir freuen uns auf 

alles, was 2026 noch für uns bereithält! 

Wir wünschen Ihnen nun viel Freude beim 

Lesen dieser Ausgabe – mit spannen-

den Einblicken, schönen Momenten und 

vielen Geschichten aus unserem gemein-

samen Alltag.

Herzliche Grüße

Ihre Sabrina Oldenburger

V O R W O R T
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B A D  B E V E N S E N  .  H A U S  R E S I D I A

Im Dezember fand die Weihnachtsfeier 

für unsere Bewohner*innen und ihre An-

gehörigen statt. In festlicher Atmosphä-

re und bei stimmungsvoller Musik wur-

den selbstgebackener Kuchen aus der 

Küche sowie liebevoll verzierte Plätz-

chen, die einige Bewohnerinnen  

gebacken hatten, genossen.

Weihnachtsfeier

im Haus Residia

Besonders bewegend war die Verab-

schiedung von Pastor Meyer, der nach  

29 Jahren in den Ruhestand tritt. Als  

Dankeschön erhielt er neben einem  

Präsentkorb und einem Gutschein für  

ein Krimidinner ein selbstgestaltetes Bild 

mit einem Baum, dessen Blätter aus den  

Fingerabdrücken aller Bewohner*innen 
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M E H R  Z U H A U S E

und Teammitglieder bestehen – ein  

Zeichen der engen Verbundenheit. 

Auch unsere ehrenamtlichen Damen 

wurden für ihr wertvolles Engagement 

herzlich gewürdigt.

Nach einer Weihnachtsgeschichte aus 

der Perspektive der Tiere sangen alle  

gemeinsam bekannte Weihnachtslieder 

zu Livemusik. Zum Abschluss verteilte 

der Weihnachtsmann mit seinen  

Wichteln die Geschenke.

Jubiläum

Herzlichen Glückwunsch zum 

10-jährigen Dienstjubiläum, Frau 

Verena Jäkel. Seit zehn Jahren 

leiten Sie das Service Wohnen 

in Bad Bevensen mit großem 

Engagement und viel Herz.

Mit Ihrem Einsatz und Ihrer wert-

schätzenden Art prägen Sie 

unsere Einrichtung nachhaltig. 

Wir danken Ihnen herzlich und 

freuen uns auf viele weitere  

gemeinsame Jahre.
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Alaaf und Helau

Am Rosenmontag feierten unsere  

Bewohner*innen ausgelassen  

Karneval. Beim Frühschoppen  

mit Snacks und Musik startete der 

Tag schwungvoll, bevor am Nach-

mittag die Feier unter dem Motto  

„Ab in den Garten!“ weiterging. 

Bunte Kostüme sorgten für  

beste Stimmung.

Goldener Moment

Die Bewohnerinnen und Bewoh-

ner unternahmen einen Ausflug ins 

Ostpreußisches Landesmuseum in 

Lüneburg. Bei einer Führung durch 

die Ausstellung entstanden viele 

Gespräche und Erinnerungen.

Anschließend klang der Tag bei  

Kaffee und Kuchen gemütlich aus – 

ein rundum gelungener Ausflug.

B A D  B E V E N S E N  .  H A U S  R E S I D I A
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M E H R  Z U H A U S E

Danke, Frau Warnecke!

Nach 20 Jahren engagierter  

Tätigkeit verabschieden wir unsere  

stellvertretende Pflegedienst- 

leitung Frau Warnecke in den 

wohlverdienten Ruhestand.

Mit ihrer Kompetenz, Herzlichkeit 

und ihrem großen Einsatz hat sie 

unser Haus nachhaltig geprägt.  

 

Für ihren neuen Lebensabschnitt 

wünschen wir ihr Gesundheit, Freude 

und viele erfüllende Momente.

Alles Gute,  
Herr Komorowski!

Nach 16 Jahren engagierter Tätig-

keit verabschieden wir unseren 

Haustechniker Herrn Komorowski. 

Wir danken ihm für sein handwerk-

liches Können, seine Hilfsbereit-

schaft und seinen immerwährenden 

Einsatz für unser Haus.

Für seinen weiteren beruflichen 

Weg wünschen wir ihm viel Erfolg, 

Zufriedenheit und alles Gute.
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So sieht echte Freude aus. Hier zeigen 

wir euch die glücklichen Gewinner*innen 

unserer Aktion „Wünsch dir was“ aus 

Bad Breisig – gemeinsam mit ihren ganz 

persönlichen Herzenswünschen.

Herzenswünsche

aus Bad Breisig

B A D  B R E I S I G  .  H A U S  K L E I N E  P E R L E  A M  R H E I N

Die strahlenden Gesichter sprechen für 

sich und machen deutlich, wie viel Freude  

kleine und große Wünsche bereiten 

können. Die Gewinner*innen freuten sich 

über einen Gutschein für ein Wellness-

hotel von mydays, Eintrittskarten für das 

Ravensburger Spieleland sowie einen 

Gutschein für die Emser Therme.
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M E H R  Z U H A U S E

Herzlicher Besuch  
zum Valentinstag

Am Valentinstag durften wir im 

Haus Kleine Perle am Rhein be-

sonderen Besuch empfangen: Die 

Politikerin Petra Schneider hat sich 

Zeit genommen, diesen besonde-

ren Tag mit uns zu verbringen.

Wie schön, gerade an einem Tag 

der Liebe und Wertschätzung mit-

einander ins Gespräch zu kommen, 

zu lachen und persönliche Nähe zu 

erleben. Unsere Bewohner*innen 

sowie das gesamte Team haben 

sich sehr über den Besuch gefreut.
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B R E M E N - H E M E L I N G E N  .  H A U S  O D E M

Unsere Wünsche

wurden erfüllt

Im Januar durften sich unsere Mitar- 

beiter*innen beim Gewinnspiel WH  

Care „Wünsch dir was“ über ganz be- 

sondere Überraschungen freuen. Dank  

der Aktion konnten gleich mehrere  

Herzenswünsche in Erfüllung gehen.

Die glücklichen Gewinner*innen durften 

sich über einen E-Scooter für schnelle und 

umweltfreundliche Mobilität, eine Reise 

nach Kühlungsborn für entspannte Stunden 

an der Ostsee sowie einen Gutschein für 

eine neue Haustür für ein kleines Stück  

Zuhause freuen.
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Weihnachtszauber 

Am Heiligabend wurden unsere 

Bewohner*innen reichlich vom 

Weihnachtsmann beschenkt. 

Unterstützt von der Weihnachtsfrau 

und einem Engel wurde der Tag zu 

einem besonderen Erlebnis voller 

Freude und strahlender Augen.

Ein wunderschöner Moment, der 

die festliche Stimmung und die 

Vorfreude auf Weihnachten für 

alle spürbar machte.

Kohlfahrt mal anders

Der viele Schnee machte uns 

zwar einen Strich durch die 

Rechnung – aber kein Problem: 

Wir haben die Kohlfahrt einfach 

nach drinnen verlegt.

Mit zahlreichen Spielen und  

guter Laune wurde unsere  

Indoor-Variante ein voller Erfolg.
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B R E M E N - H E M E L I N G E N  .  H A U S  O D E M

Gourmettag

Bei uns stand der Gourmettag 

ganz im Zeichen von Genuss, 

Wohlgefühl und liebevollen Details.

Schon beim Eintreten sorgten die 

festlich gedeckten Tische für eine 

besondere Atmosphäre. Kulina-

risch begann der Tag mit einer 

Fenchel-Curry-Suppe, gefolgt  

von Maispoulardenbrust oder  

vegetarischen Tagliatelle mit  

Trauben-Walnuss-Kuli. Den Ab-

schluss bildete eine warme Golden 

Milk mit feinem Buttergebäck.
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M E H R  Z U H A U S E

Lichterfest mit DJ Welle

Auch in diesem Jahr sorgte

DJ Welle wieder für Stimmung 

beim Lichterfest. 

Unsere Bewohner*innen schun-

kelten ausgelassen zu den Liedern 

des deutschen Schlagers und 

hatten dabei jede Menge Spaß.

Besonders beliebt war das 

Lichterquiz mit anschließender 

Siegerehrung – über die Preise 

freuten sich alle sehr.

Modehighlights direkt 
ins Haus Odem

Frisch aus Mailand und Paris ein-

getroffen, brachte das Modemobil 

per Express die neue Herbst- und 

Winterkollektion direkt zu unseren 

Bewohner*innen im Haus Odem.

Mit großer Begeisterung be-

staunten sie die aktuellen Trends 

– und das eine oder andere Lieb-

lingsstück durfte am Ende auch 

gleich mit nach Hause genom-

men werden.
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B R E M E N - H U C H T I N G  .  H A U S  I N V I T A

Bunt, fröhlich und voller Lebens- 

freude: Unsere Faschingsfeier war  

ein echtes Highlight. Mit toller Musik 

von DJ Welle wurde gesungen, ge-

schunkelt und ausgiebig getanzt.

Faschingsfeier

Für viele Lacher sorgte die Büttenrede, 

während fantasievolle Kostüme staunende 

Blicke und beste Stimmung garantierten.

Abgerundet wurde der närrische Tag mit 

leckerem Essen und ganz viel guter Laune.
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M E H R  Z U H A U S E

Kohltour &  
Grünkohlessen

Mit viel Spiel und Spaß, Gesang 

und der feierlichen Wahl unseres 

Kohlkönigs machten wir gemein-

sam den Park unsicher.

Anschließend kehrten wir ins Haus 

Invita zurück, wo wir den Tag bei 

einem leckeren Grünkohlessen 

gemütlich ausklingen ließen.

Ein rundum gelungener Tag voller 

Freude, Gemeinschaft und kulina-

rischem Genuss.
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B Ü N D E  .  H A U S  I L L U M I N A

Weihnachten

im Haus Illumina

Am 22.12. feierten wir gemeinsam mit  

Angehörigen unsere Weihnachtsfeier –  

voller Begegnungen, Gespräche und 

schöner Momente.

Am Heiligmorgen folgte die Besche-

rung, bevor der Nachmittag mit einer 

bewegenden Andacht einen besonders 

ruhigen und feierlichen Abschluss fand.

Ein Weihnachten voller Nähe, Gemein-

schaft und Herzenswärme.
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Silvesterfeier  
mit Tradition

Mit unserem traditionellen  

„Dinner for One“, dem Gummi-

bärchen-Orakel und dem sym- 

bolischen Verbrennen unserer 

Wünsche haben wir das Jahr  

gemeinsam verabschiedet. 

Dazu gab es leckeres Essen, Bowle, 

frisch gezapftes Bier, gute Musik 

und noch bessere Gespräche. 

So darf ein neues Jahr beginnen.

M E H R  Z U H A U S E
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B Ü N D E  .  H A U S  I L L U M I N A

Helau aus Bünde!

Bunte Kostüme, fröhliche Ge-

sichter und jede Menge gute 

Laune: In Bünde wurde aus- 

gelassen Karneval gefeiert.

Die großartige Stimmung steckte 

alle an – es wurde gelacht, ge-

schunkelt und gemeinsam eine 

unbeschwerte Zeit genossen.
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Valentinstag

Am Valentinstag ging es im Haus 

Illumina vor allem um eines: Danke 

zu sagen. Mit kleinen Aufmerksam-

keiten für unsere Bewohnerinnen 

und Bewohner sowie liebevollen 

Gesten im Team wurde dieser Tag 

zu etwas ganz Besonderem.

Danke für das wertschätzende Mit-

einander, für die tägliche Fürsorge 

und dafür, dass wir uns gegenseitig 

den Alltag ein Stück heller machen.

M E H R  Z U H A U S E

5 Jahre in Bünde

Wir gratulieren Frau Anett Tischler, 

Frau Olga Hetzel und Christiane 

Restemeier herzlich zu ihrem  

fünfjährigen Jubiläum in Bünde.

Vielen Dank für Ihr Engagement, 

Ihre Treue und Ihren täglichen  

Einsatz. Schön, dass Sie Teil  

unseres Teams sind!
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Weihnachtliche

Überraschung

D R O C H T E R S E N  .  H A U S  M E A  F O R T U N A

Vor unserem Hause Mea Fortuna 

machte der Weihnachtstruck Halt und 

sorgte mit Musik und guter Stimmung 

für ein besonderes Erlebnis.  

 

Bei warmem Punsch konnten sich 

unsere Bewohnerinnen und Bewohner 

aufwärmen und das Schauspiel trotz der 

winterlichen Kälte genießen.

Im Anschluss begeisterte ein stimmungs-

volles Flötenkonzert, bei dem viele Weih-

nachtslieder kräftig mitgesungen wurden.

Bewohnerinnen, Bewohner und Angehörige 

waren sich einig: Es war ein rundum gelun-

genes und sehr schönes Ereignis.
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Weihnachtsfeier

Wir durften eine wunderbare Be-

wohnerweihnachtsfeier erleben. 

Nicht nur der Weihnachtsmann mit 

seinen Wichteln war zu Besuch – 

auch ein großartiger Gospelchor 

sorgte für festliche Klänge und  

besondere Momente.

Bei duftendem Glühwein und lecke-

ren Bratäpfeln kam schnell weih-

nachtliche Stimmung auf. DJ Dirk 

rundete den Nachmittag mit stim-

mungsvollen Weihnachtsliedern  

ab und brachte alle zum Mitsingen.

„Wünsch dir was“

Im Februar freuten wir uns be- 

sonders, bei der „Wünsch dir was“-

Aktion von der WH Care dabei  

zu sein. Neben persönlichen 

Überraschungen gab es diesmal 

auch eine selbstlose Spende.

Unsere Mitarbeiter*innen dürfen 

sich über eine Akku-Kettensäge,  

ein Abendessen für zwei, eine 

Redmi Watch 6 und eine Spende 

für die Igelhilfe freuen.

M E H R  Z U H A U S E
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Im Februar präsentierte unser Team 

unser Unternehmen auf der Pro Care 

Messe in Hannover am Stand von „Beruf 

mit Sinn“. Der Stand war hervorragend 

besucht, zahlreiche spannende Kontakte 

konnten geknüpft werden – ein voller  

Erfolg! Möglich wurde dies durch den 

großartigen Einsatz unserer Mitarbeiten-

den, deren Spaß am gemeinsamen Auf-

treten den Messetag besonders machte.

Team „Beruf mit Sinn“

auf der Pro Care

G A R B S E N  .  Z E N T R A L E

Wir konnten nicht nur Bewerberinnen und 

Bewerber für „Beruf mit Sinn“ begeistern, 

sondern auch viele Brancheninteressierte  

gewinnen. Besonders beliebt waren 

unsere Postkarten, die für den zweiten 

Tag per Express nachbestellt werden 

mussten. Große Aufmerksamkeit zog 

auch die 360-Grad-Kamera auf sich, und 

unser Gewinnspiel mit dem prall gefüllten 

Sinnfluencer-Beutel kam bei allen Teil-

nehmenden hervorragend an.
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Neben anregenden Gesprächen am Stand 

bot die Messe viele interessante Vorträge, 

die zum Mitdiskutieren einluden. Unser 

Fazit: Mehr Sichtbarkeit für den #Beruf- 

mitSinn bleibt ein zentrales Anliegen.

Ein großer Dank gilt allen unterstützen-

den Trägern, insbesondere der Kuijpers 

Gruppe, dem Askarnierhaus, VidaCura, 

der WH Care sowie dem Team der Luisen 

Residenz in Hille-Hartum und Haus Mea 

Vita in Rietberg.

Ein rundum gelungener Messestart ins 

Jahr, voller Begegnungen, Teamgeist  

und wertvoller Gespräche – wir freuen  

uns schon auf 2027!

M E H R  Z U H A U S E

Beruf mit Sinn-App  
ist gestartet!

Wir freuen uns, euch unsere neue 

Mitarbeiter-App vorzustellen! In der 

App dreht sich alles um Austausch, 

Inspiration und Zusammenarbeit –  

mit dem Ziel, Arbeit sinnvoll zu ge-

stalten und echten Mehrwert zu 

schaffen. Nutzt die App, um euch  

zu vernetzen, Fragen zu stellen,  

Beiträge aus euren Einrichtungen  

zu teilen und Einblicke in unsere 

Arbeit zu erhalten.

Du möchtest die App nutzen?

App herunterladen und Anmelde-

formular bei deiner Einrichtungs- 

leitung abholen.
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WH Care wächst weiter

Die WH Care begrüßt drei weitere 

moderne Einrichtungen in Hille, 

Liebenau und Rödinghausen in  

ihrer Gemeinschaft.

Wir freuen uns über den Zuwachs 

und auf die Zusammenarbeit mit 

den engagierten Teams.

Top 40 unter 40 im  
Bereich Management 
der Pflege 2025

Unsere Geschäftsführerin Frau 

Oldenburger wurde im Dezember 

für ihren herausragenden Einsatz 

ausgezeichnet – eine Anerken-

nung, die sie mehr als verdient hat.

Top Company 2026

Zwei Jahre in Folge ausgezeich-

net – und wir könnten stolzer nicht 

sein! Unsere neue Top Company 

2026-Auszeichnung reiht sich  

direkt neben den Award von 2025 

ein. Doch eines ist klar: Dieser 

Erfolg gehört euch. Eure ehrlichen, 

wertschätzenden und positiven Be-

wertungen auf kununu haben diese 

Auszeichnung möglich gemacht.

G A R B S E N  .  Z E N T R A L E
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B E R U F  M I T  S I N N

Im Porträt:  
Sabrina Oldenburger

Wir stellen Ihnen Sabrina Oldenburger vor –  

40 Jahre jung und seit Februar 2025 als  

Geschäftsführerin und COO Nord bei  

WH Care / VidaCura tätig.

Geboren in Hannover, bringt Sabrina Olden-

burger eine mitreißende Mischung aus  

Begeisterungsfähigkeit, Ehrgeiz und Un-

geduld mit – dazu eine große Leidenschaft 

für die Helios Grizzlys Giesen. Fun Fact: Sie 

besitzt die doppelte Staatsangehörigkeit –  

die deutsche und die britische.

Frau Oldenburger ist ausgebildete Gesund-

heits- und Krankenpflegerin und hat zusätz-

lich einen Bachelor in Pflegemanagement. 

Ihre berufliche Laufbahn ist vielseitig: von 

der Pflege auf einer Gastroenterologiesta-

tion über die interdisziplinäre IMC-Station, 

von der Stationsleitung und Pflegedirektion 

bis hin zur Geschäftsführung medizinischer 

Versorgungszentren.

Warum Pflege?
Frau Oldenburger ist quasi in einer Pflege-

einrichtung groß geworden. Ihre Mutter, ihre 

Tante und ihre Großmutter arbeiteten in der 

Pflege, ihr Vater war als Haustechniker tätig –  

und die Familie wohnte praktisch neben der 

Einrichtung. So gehörte das Leben in der 

Einrichtung von klein auf zu ihrem Alltag.

Gemeinsam mit ihrer Schwester half sie schon 

früh mit und wurde fester Bestandteil des täg-

lichen Miteinanders. Besonders in Erinnerung 

geblieben ist ihr die Nikolauszeit, wenn überall 

Stiefel aufgestellt und mit kleinen Überra-

schungen gefüllt wurden.

Kein Wunder also, dass ihr beruflicher Weg  

früh feststand: Die Pflege ist ihre Leidenschaft.

Top 40 unter 40 – Management 
in der Pflege 2025
Unsere Geschäftsführerin Frau Oldenburger 

wurde im Dezember von pflegemarkt.com  

für ihren großartigen Einsatz ausgezeichnet – 

und wir sagen nur: verdient!

Danke, Frau Oldenburger!
Wir danken Frau Oldenburger für ihr offenes 

Ohr und ihren unermüdlichen Einsatz, der 

unsere Teams stärkt, die Bewohner*innen 

bestens versorgt und unsere Community 

lebendig hält.

Sabrina Oldenburger

Geschäftsführerin
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G E O R G S M A R I E N H Ü T T E  .  H A U S  A M A R E

Wertschätzung

zum Jubiläum

Auf unserer Weihnachtsfeier im 

Haus Amare in Georgsmarienhütte 

gab es einen besonderen Moment: 

Alle Kolleg*innen, die ihr 5-jähriges 

Jubiläum feiern durften, wurden mit 

Blumen geehrt.

Wir danken Ihnen für Ihren täglichen 

Einsatz, Ihre Treue und Ihr Engagement. 

Schön, dass Sie Teil unseres Teams sind!
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Frühling, wir sind bereit!

Im Haus Amare in Georgsmarien-

hütte verabschieden wir den  

Winter langsam und leise.

Mit ersten frischen Farben, liebe-

vollen Details und viel Vorfreude 

entsteht nach und nach unsere 

frühlingshafte Tischdekoration.

Ganz behutsam, Schritt für Schritt 

– aber mit der festen Hoffnung: 

Der Frühling lässt nicht mehr lange 

auf sich warten.

M E H R  Z U H A U S E

Gemeinsam tanzen

Ende des Jahres durften wir im 

Haus Amare in Georgsmarien-

hütte einen besonderen Tanztee 

erleben: Musiker Volker Gausmann 

sorgte für die passende Stimmung 

– und eine unserer Bewohnerinnen 

holte sogar ihre Gitarre hervor und 

spielte die ganze Zeit mit.

Der fröhliche Nachmittag war 

voller Musik, Bewegung und guter 

Laune und brachte unsere Bewoh-

ner*innen zum Strahlen.

29



H A M M A H  .  H A U S  M O M E N T U M

Das Haus Momentum feiert sein einjähri-

ges Bestehen. Anlässlich unseres ersten 

Geburtstags haben wir in dieser Woche zu 

einem kleinen Empfang eingeladen. Bei 

einem Glas Sekt kamen Bewohnerinnen 

und Bewohner sowie Mitarbeitende im 

Restaurant zusammen, um gemeinsam auf 

ein erfolgreiches erstes Jahr anzustoßen.

Haus Momentum

feiert 1. Geburtstag

Besonders bewegend war, dass eine  

Bewohnerin sowie mehrere Mitarbeitende 

der ersten Stunde diesen Moment mit uns 

teilten. Es war ein Augenblick voller Er-

innerungen, gewachsener Verbundenheit 

und Dankbarkeit.
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Sehr gefreut haben wir uns außerdem über 

den Besuch aus unserer Zentrale. Unsere 

Geschäftsführerin Frau Oldenburger sowie 

Herr Heidmann begleiteten die Feier als 

Gäste und würdigten gemeinsam mit uns 

die Entwicklung des Hauses.

Wir blicken stolz auf ein erfolgreiches  

erstes Jahr zurück – und darauf, dass wir  

die Versprechen unserer Eröffnungsfeier 

mit Leben füllen konnten: Ein Haus mitten 

in Hammah. Für alle Generationen.

M E H R  Z U H A U S E

Bunter Fasching

In Hammah wurde ausgelassen 

Fasching gefeiert! Bei bester Laune 

wurde geschunkelt, getanzt und 

lautstark mitgesungen. Besonders 

schön war zu sehen, dass auch 

die jüngere Generation als Gäste 

kräftig mitfeierte und die fröhliche 

Atmosphäre mitgestaltete.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls 

bestens gesorgt: Eine leckere Bowle 

sowie cremiger Eierlikör rundeten 

den bunten Faschingstag ab und 

sorgten für strahlende Gesichter.
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H I L L E  .  L U I S E N  R E S I D E N Z

Musik, die

Herzen bewegt

Im Februar hatten wir Besuch vom 

Team „Klang und Leben“ aus Hannover. 

Unsere Bewohnerinnen und Bewohner 

wurden auf eine musikalische Zeitreise 

durch die guten alten Schlager einge-

laden, bei der viele Erinnerungen und 

Emotionen wieder auflebten.

Fast alle Texte wurden mitgesungen, und  

es wurde viel gelacht, geschunkelt und  

geklatscht – der Raum war erfüllt von  

purer Lebensfreude.

Ein großes Kompliment und Dankeschön  

an das fantastische Projekt „Klang und  

Leben“ – und ebenfalls herzlichen Dank  

an Maike Helbig für die wunderbaren Fotos.
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Karnevalsstimmung

Die Luisen Residenz begrüßte die 

K.G. Weserspucker Minden e.V. 

zur Einstimmung auf die Karne-

valszeit. Sketche, Büttenreden, 

Gesang und Tanz sorgten für aus-

gelassene Stimmung, die Jung 

und Alt gleichermaßen mitriss.

Herzlichen Dank an die Weser-

spucker für euren Besuch – wir 

freuen uns auf das nächste Jahr!

M E H R  Z U H A U S E

Gemeinsam  
auf der Messe

Im Februar waren wir zusammen mit 

„Beruf mit Sinn“ auf der Pro Care 

Messe in Hannover vertreten. Es 

war ein großartiger Tag, an dem wir 

gemeinsam mit dem Team von  

„Beruf mit Sinn“ für unsere Einrich-

tung geworben haben, um neue 

Mitarbeitende zu gewinnen.

Vor Ort waren unsere Einrichtungs-

leitung Heike Müller-Bückmann, 

Pflegedienstleitung Vanessa 

Schulte und die stellvertretende 

PDL Lena Schalkowski.
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L I E B E N A U  .  L E G U N A  R E S I D E N Z

Närrisches Treiben

zur Faschingszeit

Auch in diesem Jahr wurde bei uns 

die fünfte Jahreszeit gebührend ge-

feiert. Am Weiberfasching stand das 

traditionelle Krawattenschneiden 

auf dem Programm. 

Mit viel Humor und einem Augenzwin-

kern wurden die Krawatten der Herren 

fachgerecht gekürzt – ein kleines Trost-

pflaster durfte dabei natürlich nicht  

fehlen. Die ausgelassene Stimmung 

sorgte für viele lachende Gesichter.
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M E H R  Z U H A U S E

Am Rosenmontag ging es fröhlich weiter: 

Bei einem bunten Fotoshooting konnten 

sich unsere Bewohnerinnen und Bewohner 

mit Hüten, Brillen, Federboas und allerlei 

närrischen Accessoires in Szene setzen. 

Dabei entstanden zahlreiche lustige und 

kreative Erinnerungsfotos.

Es waren zwei rundum gelungene Tage 

voller Freude, Gemeinschaft und echter 

Faschingsstimmung. Wir freuen uns schon 

jetzt auf das nächste Jahr.
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O S L O S S  .  H A U S  E M P A T I C A

Fest der Liebe

Nikolaus und sein Weihnachtsreh  

waren in Osloß unterwegs und haben 

unseren Bewohnerinnen und Bewoh-

nern kleine Weihnachtsüberraschungen 

überbracht. Die Freude darüber war 

einfach unbezahlbar.

Überall strahlende Gesichter, liebe Worte 

und die besondere Wärme, die das Fest 

der Liebe mit sich bringt. Auch im Team 

wurde gemeinsam gelacht, innegehalten 

und die Weihnachtszeit miteinander ge-

nossen – genau so, wie es sein soll.
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M E H R  Z U H A U S E

5-jähriges Jubiläum

Wir gratulieren Grazyna Admako-

wicz von Herzen zu ihrem fünfjäh-

rigen Jubiläum und danken ihr für 

ihr großes Engagement und ihre 

Treue. Wir freuen uns sehr, sie in 

unserem Team zu haben und ge-

meinsam auf viele weitere Jahre 

der erfolgreichen Zusammen-

arbeit zu blicken.

Dankbarkeit,  
die verbindet

Der Wolfsburger Fotograf Jens 

L. Heinrich, Herausgeber des 

Wolfsburg-Benefizkalenders, 

spendet den Erlös jedes Jahr 

der Villa Bunterkund. Wir durften 

bereits eine Vernissage von ihm 

in unserem Haus ausrichten und 

haben uns besonders gefreut, 

dass er einige Kalender an unsere 

Bewohner gespendet hat.
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R I E T B E R G  .  H A U S  M E A  V I T A

Am Rosenmontag wurde es bei uns 

im mea vita richtig bunt, laut und 

fröhlich. Unter dem Motto „Film & 

Fernsehen“ verwandelte sich unser 

Haus in eine närrische Bühne.

Unsere Bewohnerinnen und Bewohner 

hatten sichtlich Spaß – es wurde gelacht, 

geschunkelt und kräftig mitgesungen. Ein 

besonderes Highlight war die Büttenrede, 

die für viele Lacher sorgte.

Rosenmontag –

filmreif gefeiert!

Das Betreuungsteam hatte ein abwechs-

lungsreiches Programm organisiert und 

führte mit viel Herzblut durch den Nach-

mittag. Natürlich durften auch Sekt, 

Berliner und jede Menge Karnevalsmusik 

nicht fehlen.
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M E H R  Z U H A U S E

Gourmettag

Beim zweiten Gourmettag stand 

alles im Zeichen der Wellness. 

Die Küche des Mea Vita über-

zeugte mit kreativen, liebevoll 

angerichteten Gerichten, die 

sowohl geschmacklich als auch 

optisch begeisterten. Genuss 

und Leichtigkeit gingen dabei 

Hand in Hand.

Adventszeit

Im Dezember besuchte uns der  

Nikolaus und verteilte mit viel 

Herzlichkeit kleine Geschenke an 

alle Bewohnerinnen und Bewohner.  

Die Freude war groß und sorgte  

für viele strahlende Gesichter. 

Wie in jedem Jahr war das Haus 

auch in der Adventszeit festlich 

geschmückt und vermittelte eine 

warme, gemütliche Atmosphäre.
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Unser Valentinstag

R Ö D I N G H A U S E N  .  H I L D E N  R E S I D E N Z 

Am Valentinstag haben wir den Tag 

der Liebe gemeinsam begonnen. In 

einer Runde sprachen wir zunächst 

darüber, was Valentinstag bedeutet 

und welche Erinnerungen und  

Gefühle damit verbunden sind.

Anschließend wurde zusammen gesun-

gen, gelacht und die schöne Gemein-

schaft genossen. Es wurden Herzen 

gebastelt, und zum Abschluss erhielten 

unsere Bewohnerinnen und Bewohner 

Rosen.

Unsere Betreuung hatte die Tische fest-

lich vorbereitet und mit Luftballons eine 

warme, herzliche Atmosphäre geschaffen.
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M E H R  Z U H A U S E

Dreh mit dem  
„Beruf mit Sinn“-Team

Im Februar hatten wir gemeinsam 

mit dem Team von „Beruf mit Sinn“ 

einen Dreh – es hat richtig viel Spaß 

gemacht! Ziel war es, neue Mit-

arbeitende zu gewinnen und auf 

unsere Karriereseite aufmerksam 

zu machen.

Alle entstandenen Videos findet ihr 

auf den Social-Media-Kanälen von 

„Beruf mit Sinn“ auf TikTok, Insta-

gram und Facebook.
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S E R E E T Z  .  H A U S  C I V I T A S

Gemeinsam feiern

und lachen

Bunt geschmückt, fröhlich gestimmt 

und voller Vorfreude: Im Haus Civitas  

wurde der Fasching ausgelassen 

gefeiert. Bewohnerinnen, Bewohner 

und Mitarbeitende kamen zusam-

men, um einen Nachmittag voller 

Musik, guter Gespräche und heiterer 

Momente zu genießen.

Mit fantasievollen Kostümen, schwung-

voller Musik und närrischer Dekoration 

verwandelte sich das Haus in einen Ort 

voller Lebensfreude. Es wurde ge- 

schunkelt, gesungen und gelacht –  

Erinnerungen an frühere Faschings- 

zeiten wurden wach und neue  

gemeinsame Momente geschaffen.

Auch zwei unserer Bewohnerinnen und 

Bewohner wären gern bei unserer Feier 

dabei gewesen, konnten an diesem Tag  

jedoch leider nicht teilnehmen. Deshalb 

kam ein bisschen Fasching einfach zu 

ihnen: Mit Musik, guter Laune und kleinen 

närrischen Überraschungen brachten wir die 

fröhliche Stimmung direkt in ihre Zimmer.
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M E H R  Z U H A U S E

Ein guter Start  
ins neue Jahr

Im Haus Civitas wurde das neue 

Jahr traditionell mit einem ge-

meinsamen Silvesterfrühstück 

begrüßt. In herzlicher Atmo- 

sphäre kamen Bewohnerinnen,  

Bewohner und Mitarbeitende  

zusammen, lachten, erzählten 

und genossen frische Brötchen 

und duftenden Kaffee.
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S T E L L E  .  H A I N F E L D E R  H O F

Faslam im

Hainfelder Hof

Beim traditionellen Faslam wurde im 

Hainfelder Hof ausgelassen gefeiert. 

Bei buntem Gebäck und fruchtiger 

Bowle wurde geschlemmt und gelacht, 

während stimmungsvolle Akkordeon-

musik für beste Laune sorgte.

Polonäse, Schunkeln und Tanzen durften 

dabei ebenso wenig fehlen wie ein humor- 

voller Sketch von „Oma und Enkel“, der 

für viele herzliche Lacher sorgte.

Das Schönste an diesem Tag: gemeinsam 

mit unseren Pflegekräften fröhlich sein, 

den Moment genießen und als Hainfelder 

Hof zusammen lachen und feiern.
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Magische Momente,  
die bleiben

Im Januar 2026 durften wir dank 

der Wunscherfüller-Aktion von 

Schröder Immobilien zwei be-

sondere Auftritte eines Zaube-

rers und Jongleurs erleben.

Eine Show im Demenzbereich 

begeisterte mit kurzen Tricks und 

bunten Ballontieren, die große 

Show im Saal mit verblüffender 

Magie, Jonglage und fantasie- 

vollen Ballonkreationen.

M E H R  Z U H A U S E

Rückblick 4. Advent

Zum 4. Advent brachte die Pferde- 

schule aus Ashausen Trecker und 

Pferde direkt zu unseren Bewoh-

ner*innen.

Im geschützten Außengelände 

konnten die Tiere gestreichelt und 

gefüttert werden – ein besonde-

res Erlebnis, das Freude und Er-

innerungen weckte. „Das schönste 

Geschenk, das ihr uns machen 

konntet“, sagte eine 90-jährige 

Bewohnerin.
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U E L Z E N  .  H A U S  P H I L I A

große Welt

Unsere winterliche Projektwoche brachte 

Abwechslung in die lange Winterzeit – mit 

spannenden Gästen, kreativen Aktionen 

und viel Wissenswertem rund um die  

heimische Vogelwelt.

Am Montag besuchte uns der BUND, der 

Bund für Umwelt und Naturschutz, und 

erzählte von der Vielfalt, Schönheit und Be-

drohung unserer Vögel. Die Bewohner back-

ten und verzierten dazu Kekse in Vogelform.

Dienstag stand ganz im Zeichen des Vogel-

futters: In alten Sammeltassen entstanden 

kleine Futterstellen, die nun rund um das 

Haus Philia zu finden sind.

Kleine Flügel,
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Danke für  
10 Jahre Treue

Ende des Jahres gab es eine  

ganz besondere Überraschung: 

Unsere liebe Einrichtungsleiterin 

Frau Hillmer feierte ihr 10-jähriges  

Jubiläum – und unsere Regional-

leitung Frau Heuerding ließ es sich 

nicht nehmen, persönlich vorbei- 

zuschauen.

M E H R  Z U H A U S E

Der Mittwoch war ein Highlight: Die Event-

Falknerei aus dem Wildpark Müden brachte 

Uhu Otto und seine gefiederten Freunde  

zu uns. Federn, Eier und Gewölle wurden  

bestaunt, und jeder durfte einmal in den 

Falkner-Handschuh schlüpfen – ein Tag  

voller Staunen und Nähe zur Natur.

Am Donnerstag stand „Wo aus Dir und  

mir ein Wir wird“ auf dem Programm. Der  

Martinshof aus Klein Bollensen bot Work-

shops an: Nistkästen bauen, Aquarell- 

malerei und Töpfern. Aus ersten Begeg- 

nungen wurde ein echtes Miteinander,  

begleitet von viel Freude und Kreativität.

Zum Abschluss am Freitag hieß es „Wer weiß 

denn sowas?“ – jeder konnte zeigen, was er 

in der Woche gelernt hat. Gewonnen haben 

alle: unsere Bewohner, Philianer, Gäste –  

und natürlich die heimische Vogelwelt. Die 

Woche endete mit einem bunten Cocktail 

auf die gemeinsame Zeit.
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Philia-Helau

Auch bei uns im Haus Philia wurde 

so richtig Fasching gefeiert. „Philia-

Helau“ hieß es – und keiner wollte 

sich diesen Spaß entgehen lassen.

Mit passendem Gebäck, bunten 

Getränken und tollen Verkleidungen 

war für beste Stimmung gesorgt. 

Bei uns war wirklich alles dabei!

U E L Z E N  .  H A U S  P H I L I A
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Dankeschön  
im Serengeti-Park

Am 04.12. ging es für 35 Philianer 

als Dankeschön unserer Bewohner 

und Angehörigen mit dem Reisebus 

in den Serengeti-Park. Nach einer 

Safari durch die „Winter-Serengeti“ 

besuchten wir das Lichterfestival 

und ließen den Abend am Weih-

nachtsbuffet ausklingen.

Für zusätzliche Aufregung sorgte 

eine zufällige Begegnung mit  

Rashid von pflege.smile.

M E H R  Z U H A U S E
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Diamantenhochzeit

in unserer Tagespflege

W E Y H A U S E N  .  H A R M O N I A  &  S Y M P A T I C A

Ein ganz besonderer Anlass wurde 

in unserer Tagespflege gefeiert: Das 

Ehepaar Roth, Tagesgäste unserer 

Einrichtung, beging seinen 60. Hoch-

zeitstag – die Diamantenhochzeit.

Wir gratulieren herzlich zu diesem außer-

gewöhnlichen Jubiläum und wünschen 

dem Ehepaar Roth weiterhin viele ge-

meinsame, glückliche Jahre voller Ge-

sundheit und Freude.
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Sternsinger zu Besuch

Wie schon im vergangenen Jahr 

besuchten die Sternsinger unser 

Haus. Mit ihren Liedern und 

Segenswünschen brachten sie 

Freude, Gemeinschaft und einen 

ganz besonderen Moment in 

unseren Alltag.

M E H R  Z U H A U S E

Weihnachtsfeier

Rund 60 Gäste aus der Tages-

pflege und des Service Wohnens 

verbrachten diesen besonderen 

Tag mit uns – voller Lachen, Musik 

und Herzenswärme. Kulinarisch 

wurden wir mit einem leckeren 

Weihnachtsessen aus der Haus- 

küche in Osloß verwöhnt.

Für festliche Stimmung sorgten 

Herr Littch und seine Enkelkinder 

mit weihnachtlicher Musik, bevor 

der Weihnachtsmann persönlich 

kleine Geschenke verteilte. Ein 

weiteres Highlight war der Weih-

nachtssketch unserer Mitarbei-

tenden.
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Gourmet-Tag

Wellnesstage
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Gourmet- und Wellnesstage

Im November durften unsere Bewoh-

nerinnen und Bewohner sich kleine Aus-

zeiten für Körper und Geist gönnen. Ob 

bei wohltuenden Massagen, belebenden 

Yogastunden oder entspannten Momen-

ten im Kreise der Gemeinschaft – überall 

spürte man Ruhe, Zufriedenheit und das 

Wohlbefinden im Mittelpunkt.

Das Highlight war am letzten Tag, dem 

Donnerstag, der Gourmettag. Besonders 

genossen wurde am Mittag das gesunde, 

köstliche 3‑Gänge-Menü, das nicht nur 

den Gaumen verwöhnte, sondern auch  

zu angeregten Gesprächen und fröh- 

lichen Momenten zusammenführte. Diese 

Tage waren ein wunderbarer Rückzugsort 

vom Alltag und eine liebevolle Erinnerung 

daran, wie wertvoll kleine Momente der 

Entspannung sein können.

Ein herzliches Dankeschön an alle Teams 

für eure Kreativität, euer Engagement 

und euer großes Herz!

A U S  D E R  K Ü C H E
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Zubereitung  

Zuerst die Lammkeule parieren, waschen, 

trocken tupfen und mit Salz und Pfeffer 

würzen.

Zwiebeln, Knoblauch, Möhren und Sellerie 

schälen und grob hacken. Thymian und 

Rosmarin waschen und trocken schütteln.

In einem Bräter etwas Öl erhitzen und die 

Lammkeule von allen Seiten scharf anbra-

ten. Anschließend aus dem Bräter nehmen.

Tomatenmark, Zwiebeln, Möhren, Sellerie 

und Knoblauch im Bräter anrösten. Mit Rot-

wein ablöschen, dann Thymian, Rosmarin 

und Lorbeerblätter hinzufügen und mit der 

Lammbrühe aufgießen.

Die Lammkeule mit Honig bepinseln und 

zurück in den Bräter legen.

Den Bräter mit einem Deckel verschließen 

und die Lammkeule im vorgeheizten  

Ofen bei 110 °C etwa 6 Stunden schmoren 

lassen. Zwischendurch immer wieder mit 

dem Bratensaft übergießen.

Lieblingsrezept

Geschmorte Lammkeule

Zum Schluss die Temperatur auf 200 °C 

erhöhen und die Lammkeule ohne Deckel 

weitere 30 Minuten fertig garen, damit sie 

eine schöne Kruste bekommt.

Die Lammkeule aus dem Bräter nehmen 

und in Scheiben schneiden. Den Braten-

saft durch ein Sieb passieren, bei Bedarf 

noch etwas einkochen lassen und als 

Sauce servieren.

Als Beilage esse ich am liebsten Kartoffel-

gratin und saisonales Gemüse dazu.
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A U S  D E R  K Ü C H E

Zutaten

2 kg Lammkeule

100 g Tomatenmark

2 Zwiebeln

2 Möhren

1 Knollensellerie

2 Knoblauchzehen

Salz und Pfeffer

1 EL Honig

Thymian

Rosmarin

Lorbeerblätter

500 ml Lammbrühe

Rotwein zum Ablöschen  

(und für den Koch)

Öl zum Braten

Mein Name ist Sebastian Kundt, ich bin  

37 Jahre alt und komme ursprünglich  

aus Bremerhaven.

Seit Juni 2025 arbeite ich in der Leguna 

Residenz in Liebenau, Anfang 2026 habe 

ich dort die Küchenleitung übernommen.

Zuvor war ich deutschlandweit in verschie-

denen Hotels und Restaurants – von Helgo- 

land bis Oberammergau – als Koch und 

Küchenchef tätig. Mein beruflicher Weg 

begann 2009 mit dem Abschluss meiner 

Kochlehre in Bremerhaven.

2012 lernte ich meine Frau kennen, 2017 

wurde unser Sohn geboren. Nach mehreren  

Stationen leben wir seit fünf Jahren  

in Anemolter.

Unsere Nachbarn halten Gotländer Pelz- 

schafe, die ganzjährig draußen leben. Zu 

Ostern gönnen wir uns einmal im Jahr eine 

Lammkeule – deshalb ist dieses Gericht  

für mich immer etwas ganz Besonderes.

Leguna Residenz in  Liebenau
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Monique Hillmer Grazyna Admakowicz

Verena Jäkel

Kathrin Hessler

Anett Tischler, Olga Hetzel,

Christiane Restemeier

Sarah Weyers, Elisa Bücker

Ben Lopergolo

Sabrina Stegemann, Kim Korinth,
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G L Ü C K W U N S C H

Dienstjubiläen

Haus Philia – Uelzen

10.2025 Monique Hillmer (10 Jahre)

02.2026 Marc Kufner (10 Jahre)

03.2026 Andrea Braunke (10 Jahre)

03.2026 Eva Kowalzik (10 Jahre)

04.2026 Theresa Wolf (10 Jahre)

04.2026 Annemarie Schönegge (10 Jahre)

04.2026 Danuta Rybak (10 Jahre)

04.2026 Alexandra Ardelean (10 Jahre)

05.2026 Ulrike Schwarz (10 Jahre)

03.2026 Kerstin Sowada (5 Jahre)

05.2026 Jakob Schwarz (5 Jahre)

Haus Vivere – Neuenkirchen

11.2025 Kathrin Hessler (10 Jahre)

Herzlichen Glückwunsch 

zum Ehrentag!

Veröffentlichungswünsche: Wir weisen darauf hin, dass wir Glückwünsche aus Datenschutzgründen nur veröffentlichen, wenn Sie uns schriftlich gemeldet werden oder Sie 
sich ausdrücklich mit der Bekanntgabe einverstanden erklären. 

Haus Empatica – Osloß

01.2026 Grazyna Admakowicz (5 Jahre)

Haus Residia – Bad Bevensen

02.2026 Verena Jäkel (10 Jahre)

Haus Illumina – Bünde

01.2026 Anett Tischler (5 Jahre)

01.2026 Olga Hetzel (5 Jahre)

01.2026 Christiane Restemeier (5 Jahre)

Haus Amare – Georgsmarienhütte

01.2026 Sabrina Stegemann (5 Jahre)

01.2026 Sarah Weyers (5 Jahre)

01.2026 Ben Lopergolo (5 Jahre)

01.2026 Kim Korinth (5 Jahre)

01.2026 Elisa Bückert (5 Jahre)
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Das wird benötigt

	+ Metallic-Effektfarben

	+ Pinsel

	+ Weiße Hühnereier

	+ Messer

	+ Schüssel

	+ Küchenpapier

Mini-Vasen

im Metallic-Look
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K R E A T I V E  I D E E N

Bereiten Sie zuerst die Eierschalen für 

das Lackieren vor. Dafür schlagen Sie die 

oberen Spitzen der Eier ganz vorsichtig 

mit einem Messer ab. Den Inhalt des Eis 

geben Sie zur weiteren Verwendung  

(z. B. für einen leckeren Osterkuchen) in 

eine Schüssel. Spülen Sie die Eier dann 

mit Wasser aus und tupfen Sie sie mit 

einem Küchenpapier vorsichtig trocken.

Nun können Sie die Eierschalen vorsichtig 

komplett von außen mit der Metallic- 

Effektfarbe in der gewünschten Farbe  

lackieren. Nach dem Trocknen füllen Sie 

die Eierschalenvasen mit etwas Wasser. 

Stellen Sie dann kleine Frühlingsblumen 

hinein und ab damit auf den Ostertisch!

Quelle: Fotos + Text © Marabu

1

2

Einfach glänzend sehen diese hübschen Eierschalen aus, wenn sie mit den Metallic- 

farben in kleine Schmuckstücke verwandelt wurden. Bepflanzen Sie die Vasen mit 

kleinen Blümchen und dekorieren Sie sie auf Ihrem Festtagstisch! 

3
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Finde das Lösungswort:
1. Süße Leckerei zu Ostern mit zwei Ohren.

2. Gelb blühende Blume im Frühling.

3. Bunte Frühlingsblume.

4. Buntes Objekt, das der Osterhase versteckt.

5. Ein Frühlingsmonat, der manchmal macht, was er will.

6. Zeit, die im Christentum vor Ostern beginnt.

7. Kleine, flauschige, gelbe Tiere im Frühling.

8. Ort, an dem die Eier versteckt werden.

9. Eine andere Bezeichnung für Narzisse.

Rätsel-Spaß

Wir haben 10 Wörter zum Thema Ostern in diesem Buchstaben-Wirrwarr  

versteckt. Die Wörter können in jede Richtung laufen, auch diagonal und  

sie können auch andere Wörter schneiden.

	+ Hase

	+ Ei

	+ Frühling

	+ Blume

	+ Küken

	+ Nest

	+ Schokolade

	+ Sonnenschein

	+ Gras

	+ Tulpe

R Ä T S E L

1.

3.

4.
5.

6.

7.

8.
9.

2.
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Habt ihr Lust, mit uns coolen Content  
aufzunehmen, dann meldet euch!
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Komm in unser Team und bewirb dich jetzt  
in der Pflege, Betreuung oder Hauswirtschaft

Wir suchen 
Verstärkung!

Berufmitsinn.de
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